
Vorwort

Verkehrsmanagementzentralen zählen zu den Selbstverständlichkeiten einer kommuna-
len Verkehrsüberwachung und der entsprechenden Verkehrsbeeinflussung. Gleich wie sie 
konzipiert oder eingekauft wurden, ist die Spannbreite der technischen und administra-
tiven Konstruktionsmerkmale sehr unterschiedlich, schließlich sind auch die Großstädte 
unterschiedlich agglomeriert.

Das gestiegene Fahrzeugaufkommen, die Komplexität der verkehrlichen Struktur und 
das Interesse der Verkehrsteilnehmer an umfassenden Verkehrsinformationen – dies sind 
Gründe genug, einen Blick in die Ausrüstung und Strategie einiger ausgewählter Verkehrs-
managementzentralen zu werfen. Die beiden Herausgeber haben beispielhaft für ausge-
wählte Metropolen wie Frankfurt, Stuttgart und Berlin eine vergleichende Darstellung zur 
unterschiedlichen Herangehensweise an die Informationsbewältigung initiiert und zusam-
men mit den Autoren praxisrelevante Fallsituationen, die Rahmengrößen für Effizienz und 
Wirksamkeit zusammengestellt, untersucht und mit Empfehlungen versehen.

Unser besonderer Dank gilt den Autoren, die den umfassenden redaktionellen Aufwand 
„nebenbei“ zu ihren Tagesaufgaben geleistet haben. Dieser Informationsband wird durch 
weitere VMZ-Beschreibungen ergänzt werden. In Vorbereitung ist z. B. eine Darstellung 
von Verkehrsmanagementzentralen für Fernstraßen.
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